
Prophetien auf Jesus im Alten Testament 

Nachkomme Abrahams 

1. Mose 18.17.18 Da sprach der HERR: 

Wie könnte ich Abraham verbergen, was ich 

tun will, da er doch ein großes und 

mächtiges Volk werden soll und alle Völker 

auf Erden in ihm gesegnet werden sollen? 

  

Galater 3,8 Die Schrift aber hat es 

vorausgesehen, daß Gott die Heiden durch den 

Glauben gerecht macht. Darum verkündigte sie 

dem Abraham (1. Mose 12,3): "In dir sollen alle 

Heiden gesegnet werden." 

Nachkomme Isaaks 

1. Mose 17,19 Da sprach Gott: Nein, Sara, 

deine Frau, wird dir einen Sohn gebären, 

den sollst du Isaak nennen, und mit ihm will 

ich meinen ewigen Bund aufrichten und mit 

seinem Geschlecht nach ihm. 

  

Matthäus 1,2.3.16 Abraham zeugte Isaak. Isaak 

zeugte Jakob. Jakob zeugte Juda und seine 

Brüder. Juda zeugte ... Jakob zeugte Josef, den 

Mann der Maria, von der geboren ist Jesus, der 

da heißt Christus. 

Nachkomme Jakobs 

4. Mose 24,17 Ich sehe ihn, aber nicht 

jetzt; ich schaue ihn, aber nicht von nahem. 

Es wird ein Stern aus Jakob aufgehen und 

ein Zepter aus Israel aufkommen und wird 

zerschmettern die Schläfen der Moabiter 

und den Scheitel aller Söhne Sets. 

  

Lukas 3,23.34 Und Jesus war, als er auftrat, 

etwa dreißig Jahre alt und wurde gehalten für 

einen Sohn Josefs, der war ein Sohn Elis ... der 

war ein Sohn Jakobs, der war ein Sohn Isaaks, 

der war ein Sohn Abrahams ... 

  

Abstammung vom Stamm Juda 

1. Mose 49,10 Es wird das Zepter von Juda 

nicht weichen noch der Stab des 

Herrschers von seinen Füßen, bis daß der 

Held komme, und ihm werden die Völker 

anhangen. 

  

  

Lukas 3,23.33 Und Jesus war, als er auftrat, 

etwa dreißig Jahre alt und wurde gehalten für 

einen Sohn Josefs, der war ein Sohn Elis ... der 

war ein Sohn Arnis, der war ein Sohn Hezrons, 

der war ein Sohn des Perez, der war ein 

Sohn Judas 

Sein Sieg über Satan steht fest 

1.Mo 3,15 Und ich werde Feindschaft 

setzen zwischen dir und der Frau, zwischen 

deinem Samen und ihrem Samen; er wird 

dir den Kopf zermalmen, und du, du wirst 

ihm die Ferse zermalmen. 

 

Lk 10,18 Er sprach aber zu ihnen: Ich schaute 

den Satan wie einen Blitz vom Himmel fallen. 

1.Joh 3,8 Wer die Sünde tut, ist aus dem Teufel, 

denn der Teufel sündigt von Anfang an. Hierzu 

ist der Sohn Gottes geoffenbart worden, damit 

er die Werke des Teufels vernichte. 

Geburtstort Bethlehem 

Micha 5,1 Und du, Bethlehem Efrata, die du 

klein bist unter den Städten in Juda, aus dir 

soll mir der kommen, der in Israel Herr sei, 

dessen Ausgang von Anfang und von 

Ewigkeit her gewesen ist. 

  

  

Matthäus 2,1 Als Jesus geboren war in 

Bethlehem in Judäa zur Zeit des Königs Herodes 

... 

  



Geboren von einer Jungfrau 

Jesaja 7,14 Darum wird euch der HERR 

selbst ein Zeichen geben: Siehe, eine 

Jungfrau ist schwanger und wird einen 

Sohn gebären, den wird sie nennen 

Immanuel. 

  

Matthäus 1,18 Die Geburt Jesu Christi geschah 

aber so: Als Maria, seine Mutter, dem Josef 

vertraut war, fand es sich, ehe er sie heimholte, 

daß sie schwanger war von dem heiligen Geist. 

Kindermassaker 

Jeremia 31,15 So spricht der HERR: Man 

hört Klagegeschrei und bittres Weinen in 

Rama: Rahel weint über ihre Kinder und 

will sich nicht trösten lassen über ihre 

Kinder; denn es ist aus mit ihnen. 

  

  

Matthäus 2,16 Als Herodes nun sah, daß er von 

den Weisen betrogen war, wurde er sehr zornig 

und schickte aus und ließ alle Kinder in 

Bethlehem töten und in der ganzen Gegend, die 

zweijährig und darunter waren, nach der Zeit, 

die er von den Weisen genau erkundet hatte. 

Flucht nach Ägypten als Kind 

Hosea 11,1 Als Israel jung war, hatte ich 

ihn lieb und rief ihn, meinen Sohn, aus 

Ägypten; 

  

  

Matthäus 2,14 Da stand er auf und nahm das 

Kindlein und seine Mutter mit sich bei Nacht 

und entwich nach Ägypten ... 

Sein Dienst in Galiläa und am Jordan 

Jesaja 8,23-9,2 Doch es wird nicht dunkel 

bleiben über denen, die in Angst sind. Hat er in 

früherer Zeit in Schmach gebracht das Land 

Sebulon und das Land Naftali, so wird er 

hernach zu Ehren bringen den Weg am Meer, 

das Land jenseits des Jordans, das Galiläa der 

Heiden. Das Volk, das im Finstern wandelt, 

sieht ein großes Licht, und über denen, die da 

wohnen im finstern Lande, scheint es hell. Du 

weckst lauten Jubel, du machst groß die 

Freude. Vor dir wird man sich freuen, wie man 

sich freut in der Ernte, wie man fröhlich ist, 

wenn man Beute austeilt. 

  

  

Matthäus 4,12-16 Als nun Jesus hörte, daß 

Johannes gefangengesetzt worden war, zog er 

sich nach Galiläa zurück. Und er verließ 

Nazareth, kam und wohnte in Kapernaum, 

das am See liegt im Gebiet von Sebulon und 

Naftali, damit erfüllt würde, was gesagt ist 

durch den Propheten Jesaja, der da spricht 

(Jesaja 8,23; 9,1):"Das Land Sebulon und das 

Land Naftali, das Land am Meer, das Land 

jenseits des Jordans, das heidnische Galiläa, 

das Volk, das in Finsternis saß, hat ein großes 

Licht gesehen; und denen, die saßen am Ort 

und im Schatten des Todes, ist ein Licht 

aufgegangen." 

Er ist Gottes Sohn 

Ps 2,7 Lasst mich die Anordnung des HERRN 

bekannt geben! Er hat zu mir gesprochen: 

„Mein Sohn bist du, ich habe dich heute 

gezeugt. 

 

Mt 3,17 Und siehe, eine Stimme <kommt> 

aus den Himmeln, welche spricht: Dieser ist 

mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen 

gefunden habe. Mt 16,16; Joh 5,23 

  



Er wird ein Prophet sein 

5.Mo 18,15 Einen Propheten wie mich wird dir 

der HERR, dein Gott, aus deiner Mitte, aus 

deinen Brüdern, erstehen lassen. Auf ihn sollt 

ihr hören 

5.Mo 18,18 Einen Propheten wie dich will ich 

ihnen aus der Mitte ihrer Brüder erstehen 

lassen. Ich will meine Worte in seinen Mund 

legen, und er wird zu ihnen alles reden, was ich 

ihm befehlen werde. 

 

Mt 21,11 Die Volksmengen aber sagten: 

Dieser ist Jesus, der Prophet, der von 

Nazareth in Galiläa. 

Joh 1,45 Philippus findet den Nathanael und 

spricht zu ihm: Wir haben den gefunden, von 

dem Mose in dem Gesetz geschrieben und 

die Propheten, Jesus, den Sohn des Josef, 

von Nazareth. Apg 3,19-26 

Vom Heiligen Geist erfüllt 

Jes 11,2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des 

HERRN, der Geist der Weisheit und des 

Verstandes, der Geist des Rates und der Kraft, 

der Geist der Erkenntnis und Furcht des HERRN; 

 

Mt 3,16 Und als Jesus getauft war, stieg er 

sogleich aus dem Wasser herauf; und siehe, 

die Himmel wurden ihm geöffnet, und er sah 

den Geist Gottes wie eine Taube herabfahren 

und auf sich kommen 

Johannes der Täufer 

Jes 40,3-5 Eine Stimme ruft: In der Wüste bahnt 

den Weg des HERRN! Ebnet in der Steppe eine 

Straße für unseren Gott! Jedes Tal soll erhöht 

und jeder Berg und Hügel erniedrigt werden! 

Und das Höckerige soll zur Ebene werden und 

das Hügelige zur Talebene! Und die Herrlichkeit 

des HERRN wird sich offenbaren, und alles 

Fleisch miteinander wird es sehen. Denn der 

Mund des HERRN hat geredet. 

 

Mt 3,1-3 In jenen Tagen aber kommt 

Johannes der Täufer und predigt in der 

Wüste von Judäa und spricht: Tut Buße! 

Denn das Reich der Himmel ist nahe 

gekommen. Denn dieser ist der, von dem 

durch den Propheten Jesaja geredet ist, der 

spricht: „Stimme eines Rufenden in der 

Wüste: Bereitet den Weg des Herrn, macht 

gerade seine Pfade! Mt 11,10; Mt 17,10-13 

Von den Juden abgelehnt 

Jesaja 53,3 Er war der Allerverachtetste und 

Unwerteste, voller Schmerzen und Krankheit. Er 

war so verachtet, daß man das Angesicht vor 

ihm verbarg; darum haben wir ihn für nichts 

geachtet. 

  

Johannes 1,11 Er kam in sein Eigentum; und 

die Seinen nahmen ihn nicht auf. 

  

  



Sein Geist der Weisheit und der Erkenntnis 

Jesaja 11,2-4 Auf ihm wird ruhen der Geist des 

HERRN, der Geist der Weisheit und des 

Verstandes, der Geist des Rates und der Stärke, 

der Geist der Erkenntnis und der Furcht des 

HERRN. Und Wohlgefallen wird er haben an der 

Furcht des HERRN. Er wird nicht richten nach 

dem, was seine Augen sehen, noch Urteil 

sprechen nach dem, was seine Ohren hören, 

sondern wird mit Gerechtigkeit richten die 

Armen und rechtes Urteil sprechen den Elenden 

im Lande, und er wird mit dem Stabe seines 

Mundes den Gewalttätigen schlagen und mit 

dem Odem seiner Lippen den Gottlosen töten. 

  

Lukas 2,52 Und Jesus nahm zu an Weisheit, 

Alter und Gnade bei Gott und den 

Menschen. 

  

Einzug in Jerusalem auf einem Esel 

Sacharja 9,9 Du, Tochter Zion, freue dich sehr, 

und du, Tochter Jerusalem, jauchze! Siehe, dein 

König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 

Helfer, arm und reitet auf einem Esel, auf einem 

Füllen der Eselin. 

  

Johannes 12,13.14 ... nahmen sie 

Palmzweige und gingen hinaus ihm 

entgegen und riefen: Hosianna! Gelobt sei, 

der da kommt in dem Namen des Herrn, der 

König von Israel! Jesus aber fand einen 

jungen Esel und ritt darauf ... 

Er wird Wunder tun 

Jes 35,4-6 Sagt zu denen, die ein ängstliches 

Herz haben: Seid stark, fürchtet euch nicht! 

Siehe, <da ist> euer Gott, Rache kommt, die 

Vergeltung Gottes! Er selbst kommt und wird 

euch retten. Dann werden die Augen der Blinden 

aufgetan und die Ohren der Tauben geöffnet. 

Dann wird der Lahme springen wie ein Hirsch, 

und jauchzen wird die Zunge des Stummen. 

Denn in der Wüste brechen Wasser hervor und 

Bäche in der Steppe. 

  

Mt 9,35 Und Jesus zog umher durch alle 

Städte und Dörfer und lehrte in ihren 

Synagogen und predigte das Evangelium des 

Reiches und heilte jede Krankheit und jedes 

Gebrechen. 

Verrat durch einen Freund 

Psalm 41,10 Auch mein Freund, dem ich 

vertraute, der mein Brot aß, tritt mich mit Füßen. 

  

  

Markus 14,18-20 Und als sie bei Tisch 

waren und aßen, sprach Jesus: Wahrlich, ich 

sage euch: Einer unter euch, der mit mir ißt, 

wird mich verraten. Und sie wurden traurig 

und fragten ihn, einer nach dem andern: Bin 

ich's? Er aber sprach zu ihnen: Einer von den 

Zwölfen, der mit mir seinen Bissen in die 

Schüssel taucht. 

  



Verkauft für 30 Siberlinge 

Sacharja 11,12 Und ich sprach zu ihnen: 

Gefällt's euch, so gebt her meinen Lohn; 

wenn nicht, so laßt's bleiben. Und sie wogen 

mir den Lohn dar, dreißig Silberstücke. 

  

Matthäus 26,15 ... und sprach: Was wollt ihr 

mir geben? Ich will ihn euch verraten. Und sie 

boten ihm dreißig Silberlinge. 

  

Zurückweisung des Geldes und Kauf des Töpferackers 

Sacharja 11,13 Und der HERR sprach zu mir: 

Wirf's hin dem Schmelzer! Ei, eine treffliche 

Summe, deren ich wertgeachtet bin von 

ihnen! Und ich nahm die dreißig Silberstücke 

und warf sie ins Haus des HERRN, dem 

Schmelzer hin. 

  

Matthäus 27,6.7 Aber die Hohenpriester 

nahmen die Silberlinge und sprachen: Es ist 

nicht recht, daß wir sie in den Gotteskasten 

legen; denn es ist Blutgeld. Sie beschlossen 

aber, den Töpferacker davon zu kaufen zum 

Begräbnis für Fremde. 

Falsche Zeugen im Prozess gegen Jesus 

Ps 27,12 Gib mich nicht preis der Gier meiner 

Bedränger, denn falsche Zeugen sind gegen 

mich aufgestanden und der, der Gewalttat 

schnaubt. 
 

Mt 26,60-61 und sie fanden keins, obwohl viele 

falsche Zeugen herzutraten. Zuletzt aber traten 

zwei falsche Zeugen herbei und sprachen: 

Dieser sagte: Ich kann den Tempel Gottes 

abbrechen und in drei Tagen ihn wieder 

aufbauen 

Sein Schweigen während des Prozesses 

Jesaja 53,7 Als er gemartert ward, litt er doch 

willig und tat seinen Mund nicht auf wie ein 

Lamm, das zur Schlachtbank geführt wird; 

und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem 

Scherer, tat er seinen Mund nicht auf. 

  

Matthäus 26,62.63 Und der Hohepriester 

stand auf und sprach zu ihm: Antwortest du 

nichts auf das, was diese gegen dich 

bezeugen? Aber Jesus schwieg still. 

  

Er wird ausgepeitscht und durchbohrt 

Jesaja 53,5 Doch er war durchbohrt um 

unserer Vergehen willen, zerschlagen um 

unserer Sünden willen. Die Strafe lag auf ihm 

zu unserm Frieden, und durch seine Striemen 

ist uns Heilung geworden. 

 

Matthäus 27,26 Dann gab er ihnen den 

Barabbas los; Jesus aber ließ er geißeln und 

überlieferte ihn, damit er gekreuzigt werde. 

  



Sie machten sich lustig über ihn 

Psalm 22,7-9 Ich aber bin ein Wurm und kein 

Mensch, ein Spott der Leute und verachtet vom 

Volk. Alle, die mich sehen, spotten über mich; sie 

verziehen die Lippen, schütteln den Kopf: „Er hat 

es auf den HERRN gewälzt, der rette ihn, befreie 

ihn, denn er hat ja Gefallen an ihm!“ 

 

Mattäus 27,39-40 Die Vorübergehenden 

aber lästerten ihn, schüttelten ihre Köpfe 

und sagten: Der du den Tempel abbrichst 

und in drei Tagen aufbaust, rette dich 

selbst! Wenn du Gottes Sohn bist, so steige 

herab vom Kreuz! 

Mt 27,43 Er vertraute auf Gott, der rette ihn 

jetzt, wenn er ihn liebt; denn er sagte: Ich 

bin Gottes Sohn. 

Mk 15,32 Der Christus, der König Israels, 

steige jetzt herab vom Kreuz, damit wir 

sehen und glauben! Auch die mit ihm 

gekreuzigt waren, schmähten ihn. Mk 

15,29-32 

Seine Kreuzigung zusammen mit Sündern 

Jesaja 53,12 Darum will ich ihm die Vielen zur 

Beute geben, und er soll die Starken zum Raube 

haben, dafür daß er sein Leben in den Tod 

gegeben hat und den Übeltätern gleichgerechnet 

ist und er die Sünde der Vielen getragen hat und 

für die Übeltäter gebeten. 

  

Matthäus 27,38 Und da wurden zwei 

Räuber mit ihm gekreuzigt, einer zur 

Rechten und einer zur Linken. 

  

Er wird geschlagen und angespuckt 

Jesaja 50,6 Ich bot meinen Rücken den 

Schlagenden und meine Wangen den 

Raufenden, mein Angesicht verbarg ich nicht vor 

Schmähungen und Speichel. 
 

Matthäus 26,67-68 Dann spien sie ihm ins 

Angesicht und schlugen ihn mit Fäusten; 

einige aber schlugen <ihn ins Gesicht> und 

sprachen: Weissage uns, Christus, wer ist 

es, der dich schlug? Mk 14,65; 15,17; Lu 

19,1-3; 18,22 

Galle und Essig zu trinken 

Psalm 69,22 Sie geben mir Galle zu essen und 

Essig zu trinken für meinen Durst. 

  
  

Johannes 19,29 Da stand ein Gefäß voll 

Essig. Sie aber füllten einen Schwamm mit 

Essig und steckten ihn auf ein Ysoprohr und 

hielten es ihm an den Mund. 

  



Seine Seite von einem Speer durchbohrt 

Sacharja 12,10 Aber über das Haus David und über die 

Bürger Jerusalems will ich ausgießen den Geist der 

Gnade und des Gebets. Und sie werden mich ansehen, 

den sie durchbohrt haben, und sie werden um ihn klagen, 

wie man klagt um ein einziges Kind, und werden sich um 

ihn betrüben, wie man sich betrübt um den 

Erstgeborenen. 

  

Johannes 19,34 ... sondern einer 

der Soldaten stieß mit dem Speer in 

seine Seite, und sogleich kam Blut 

und Wasser heraus. 

  

Er betet für seine Feinde 

Psalm 109,4-5 Für meine Liebe feindeten sie mich an. 

Ich aber bin <stets im> Gebet. Sie haben mir Böses für 

Gutes erwiesen und Hass für meine Liebe 

Jesaja 53,12b … Er aber hat die Sünde vieler getragen 

und für die Verbrecher Fürbitte getan. 

 

Lukas 23,34 Jesus aber sprach: 

Vater, vergib ihnen! Denn sie 

wissen nicht, was sie tun. Sie aber 

verteilten seine Kleider und warfen 

das Los darüber. 

Soldaten würfeln um sein Kleid 

Psalm 22,19 Sie teilen meine Kleider unter sich und 

werfen das Los um mein Gewand. 

  
  

Markus 15,24 Und sie kreuzigten 

ihn. Und sie teilten seine Kleider 

und warfen das Los, wer was 

bekommen solle. 

Nicht ein Knochen gebrochen 

Psalm 34,21 Er bewahrt ihm alle seine Gebeine, daß 

nicht eines zerbrochen wird. 

  
  

Johannes 19,33 Als sie aber zu 

Jesus kamen und sahen, daß er 

schon gestorben war, brachen sie 

ihm die Beine nicht; 

Die Sonne verfinstert sich 

Amos 8,9 An jenem Tag wird es geschehen, spricht der 

Herr, HERR, da lasse ich die Sonne am Mittag 

untergehen und bringe Finsternis über die Erde am 

lichten Tag. 

 

Matthäus 27,45 Aber von der 

sechsten Stunde an kam eine 

Finsternis über das ganze Land bis 

zur neunten Stunde; 

Begraben im Grab eines Reichen 

Jesaja 53,9 Und man gab ihm sein Grab bei Gottlosen 

und bei Reichen ... 

  

  

Matthäus 27,57-60 Am Abend aber 

kam ein reicher Mann aus 

Arimathäa, der hieß Josef ... Und 

Josef nahm den Leib und wickelte 

ihn in ein reines Leinentuch und 

legte ihn in sein eigenes neues 

Grab. 

  



Er wird drei Tage im Totenreich sein 

Hosea 6,2 Er wird uns nach zwei 

Tagen neu beleben, am dritten 

Tag uns aufrichten, dass wir vor 

seinem Angesicht leben. 

 

1.Korinther 15,3-4 Denn ich habe euch vor allem überliefert, 

was ich auch empfangen habe: dass Christus für unsere 

Sünden gestorben ist nach den Schriften; und dass er 

begraben wurde und dass er auferweckt worden ist am 

dritten Tag nach den Schriften; 

Seine Auferweckung vom Tod 

Psalm 16,10 Denn du wirst mich 

nicht dem Tode überlassen und 

nicht zugeben, daß dein Heiliger 

die Grube sehe 

  

  

Matthäus 28,9 Und siehe, da begegnete ihnen Jesus und 

sprach: Seid gegrüßt! Und sie traten zu ihm und umfaßten 

seine Füße und fielen vor ihm nieder. 

 


